
Datenschutzhinweise 

 
Informationen gemäß Art. 13 Absatz 1 und Absatz 2 und 14 Absatz 1 
und 2 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) aufgrund der Erhebung 

von personenbezogenen Daten 

1. Angaben zum Verantwortlichen  
Verantwortlich für die Datenerhebung ist:  

Bezirksregierung Münster 
Domplatz 1-3 
48143 Münster 

Telefon 0251/411-0 

E-Mail-Adresse: poststelle@brms.nrw.de 

Internet-Adresse: http://www.bezreg-muenster.de  

2. Angaben zum Vertreter des Verantwortlichen  
Den oben genannten Verantwortlichen vertritt:  

Die Regierungspräsidentin/Der Regierungspräsident 
Domplatz 1-3 
48143 Münster 

Telefon 0251/411-0 

E-Mail-Adresse: poststelle@brms.nrw.de 

3. Angaben zum Datenschutzbeauftragten 
Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragen lauten: 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Bezirksregierung Münster 
Domplatz 1-3 
48143 Münster 

Telefon 0251/411-0 

E-Mail-Adresse: datenschutz@brms.nrw.de 

 

4. Angaben zu der Aufsichtsbehörde  
Zuständige Aufsichtsbehörde für den Datenschutz ist die Landesbeauftragte 
für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen: 

Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf  
Telefon: 0211/38424-0 
Telefax: 0211/38424-10 
Email: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: www.ldi.nrw.de 

5. Zweck/e und Rechtsgrundlage/n der Verarbeitung 
Die Bezirksregierung Münster verarbeitet personenbezogene Daten 
insbesondere zum Zweck der Erfüllung öffentlicher Aufgaben. Die 
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personenbezogenen Daten sind unter anderem Daten, die wir anlässlich dessen 
von Ihnen erhalten haben. Zudem verarbeiten wir – soweit erforderlich und 
zulässig – personenbezogene Daten, die wir von anderen Behörden oder von 
sonstigen Dritten zulässigerweise (z.B. im Rahmen unserer 
Überwachungstätigkeit) erhalten oder aus öffentlich zugänglichen Quellen (z.B. 
Grundbücher) gewonnen haben. 

 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den 
Bestimmungen der DSGVO und dem Datenschutzgesetz NRW (DSG NRW). Die 
Datenerhebung und –verarbeitung erfolgt nach Art. 6 und Art. 9 DSGVO sowie 
§§ 3 und 16 DSG NRW. 

 

Dies kann z. B. Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 
1 Buchst. c DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 Buchst. e 
DSGVO) sein. Daneben können Datenverarbeitungen auch im Rahmen von 
zulässiger Videoüberwachung im Rahmen einer Interessenabwägung (Art. 6 
Abs. 1 Buchst. f DSGVO), zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 
1 Buchst. b DSGVO) sowie nicht zuletzt aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 
1 Buchst. a DSGVO) erfolgen. 

6. Kategorien der verarbeiteten personenbezogenen Daten 
Es werden personenbezogene Daten im Sinne des Artikel 4 Nr. 1 DSGVO 
verarbeitet. Relevante personenbezogene Daten sind z.B. Personalien sowie 
Legitimationsdaten (z.B. Ausweisdaten). Darüber hinaus können dies auch 
Dokumentationsdaten (z.B. Beratungsprotokolle), Registerdaten, Daten über 
Ihre Nutzung von unseren angebotenen Telemedien (z.B. Zeitpunkt des Aufrufs 
unserer Webseiten) sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare 
Daten sein. 

7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der 
personenbezogenen Daten  

Innerhalb der Behörde erhalten diejenigen Fachbereiche Ihre Daten, die diese 
zur Aufgabenwahrnehmung brauchen. Auch von uns beauftragte 
Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO) können zu den genannten Zwecken Daten 
erhalten. Dies sind unter anderem Unternehmen in den Kategorien IT-
Dienstleistungen, Druckdienstleistungen oder Telekommunikation. Daneben 
können Empfänger Ihrer Daten auch andere Behörden sein. 

Wir übermitteln Ihre Daten nur an Dritte, sofern eine datenschutzrechtliche 
Übermittlungsbefugnis besteht, d. h., wenn gesetzliche Bestimmungen dies 
gebieten oder Sie eingewilligt haben. Die Daten dürfen nur zu dem Zweck 
verarbeitet werden, für die sie ursprünglich erhoben wurden, so dass auch eine 
Weitergabe an zuständige Stellen nur im Rahmen dieser Zweckbestimmung 
erfolgt. Sofern eine Zweckänderung vorliegt und die Weitergabe der Daten 
durch gesetzliche Vorgaben gleichwohl vorgesehen ist, erhalten Sie hierüber 
eine Information, es sei denn, eine Information ist gesetzlich nicht vorgesehen 



(so z.B. im Rahmen strafrechtlicher Ermittlungen, soweit der Ermittlungszweck 
gefährdet würde). 

8. Absicht der Übermittlung an ein Drittland oder eine 
internationale Organisation 

Ihre Daten werden an ein Drittland oder eine internationale Organisation 
ebenso nur dann übermittelt, sofern eine datenschutzrechtliche 
Übermittlungsbefugnis besteht.  

9. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung 
dieser Dauer 

Die personenbezogenen Daten werden gelöscht oder gesperrt, sobald der 
Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus 
erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder nationalen Gesetzgeber in 
unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, denen 
der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder 
Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten 
Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine weitere 
Speicherung der Daten nach den genannten Normen als Ausnahme geregelt 
ist. 

10. Rechte der Betroffenen 
Bei Erhebung personenbezogener Daten stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

• Unter den Voraussetzungen des Art. 7 DSGVO haben Sie ein Recht auf 
Widerruf der Einwilligung. 

• Unter den Voraussetzungen des Art. 15 DSGVO haben Sie ein 
Auskunftsrecht. 

• Unter den Voraussetzungen des Art. 16 DSGVO haben Sie ein Recht auf 
Berichtigung der Daten. 

• Unter den Voraussetzungen des Art. 17 DSGVO haben Sie ein Recht auf 
Löschung der Daten. 

• Unter den Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO haben Sei ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung der Daten. 

• Unter den Voraussetzungen des Art. 20 DSGVO haben Sie ein Recht 
Übertragung der Daten. 

• Unter den Voraussetzungen des Art. 21 DSGVO haben Sie ein Recht auf 
Widerspruch. 

11. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 
Sie haben das Recht, bei der Landesbeauftragten für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Beschwerde einzulegen. Die Kontaktdaten finden Sie 
unter Punkt 4. dieses Bogens. 

12. Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten/ 
Widerspruchsrecht bei Wahrnehmung einer öffentlichen 
Aufgabe 

Sind Sie zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten nach einer 
gesetzlichen Norm verpflichtet, haben Sie das Recht, aus Gründen die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer 



personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen. Ich werde Ihre Daten 
allerdings dennoch verarbeiten, wenn ich zwingende schutzwürdige Gründe für 
die Verarbeitung nachweisen kann, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder wenn die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. 

 


